
Marsch durch Adenstedt 
 

Eine ganz besondere – und besonders anstrengende – Aktion für den guten Zweck haben 
Matthias Laue und Thomas Richter aus Adenstedt auf die Beine gestellt: Sie organisierten 
eine 100 Kilometer lange Wanderung durch und rund um ihren Heimatort. Nur 24 Stunden 
hatten die Teilnehmer für die Strecke Zeit, 30 Extrem-Wanderer gingen nacheinander an 
den Start. Nicht alle hielten bis zum Ende durch, doch wer es schaffte, war nicht nur 
entkräftet, sondern auch glücklich. Das freiwillige Startgeld soll nun dem Ferienprogramm 
der Gemeinde Ilsede zugutekommen. 
Die Vorarbeit hat sozusagen der Adenstedter Thomas Richter geleistet: Er marschierte im 
April im Rahmen der Aktion „Wir wandern trotzdem“ 100 Kilometer durch seinen eigenen 
Garten. Aufgerufen hatte dazu der Veranstalter „Mammutmarsch“. Da während der 
Coronakrise keine gemeinsame Wanderung stattfinden konnte, lief jeder Teilnehmer für 
sich daheim. „Darüber habe ich in der PAZ gelesen, so entstand die Idee für unsere 
Veranstaltung im ganzen Ort“, sagt Matthias Laue. Er kümmerte sich schließlich um die 
Organisation, während Richter die Strecke akribisch plante. 
Die unterschiedlich langen Runden führten durch Adenstedt sowie die umliegenden 
Wälder und die Feldmark. Wer wollte, konnte sich auch für die „kleine“, 50 Kilometer lange 
Strecke anmelden – diese musste dann aber auch in der Hälfte der Zeit, also zwölf Stunden, 
absolviert werden. Der Startschuss fiel am Freitagabend am Feuerwehr-Gerätehaus durch 
Ortsbürgermeister Karsten Könnecker. Wegen der aktuellen Corona-Regelungen machten 
sich die Teilnehmer nacheinander in Zweier- oder Dreiergruppen auf den Weg. Fast alle 
kamen aus Adenstedt. 
Verpflegungsstationen oder Sanitäranlagen durften nicht aufgebaut werden, die 
Teilnehmer kehrten für kurze Pausen in ihr jeweiliges Zuhause zurück. „Zwei Solschener 
waren auch dabei, sie haben das Haus ihrer Großeltern als Anlaufstation benutzt“, erklärt 
Laue. 
Das Wetter wollte in der Nacht und am Samstag nicht so recht mitspielen: „Es gab viel 
Wind und etliche stärkere Regenschauer, das war schon grenzwertig“, schildert Laue, der 
zusammen mit Richter die 50 Kilometer marschierte. Dennoch schafften am Ende 18 
Teilnehmer die 50 Kilometer, vier sogar die 100 – und das in rekordverdächtigen Zeiten: 
Dirk Wedler überquerte nach 18 Stunden und 26 Minuten die Ziellinie, gefolgt von Lars 
Gappenberger mit einer Zeit von 19 Stunden und 57 Minuten. Schließlich schafften noch 
Henrick Schoke und Benny Richter die 100 Kilometer. Sie marschierten gemeinsam und 
hatten am Ende 21 Stunden und 37 Minuten auf der Stoppuhr. Die übrigen acht Extrem-
Wanderer legten zwischen 25 und 45 Kilometer zurück. 
Alle Teilnehmer zahlten ein freiwilliges Startgeld, 625 Euro kamen so zusammen. 
Außerdem beteiligten sich örtliche Privatpersonen und Firmen mit weiteren Spenden, die 
größte kam mit 250 Euro von der Sparkasse. Insgesamt wurden 1100 Euro gesammelt, die 
demnächst dem Ilseder Ferienprogramm übergeben werden sollen. „Der Zuspruch der 
Teilnehmer war groß, eine Wiederholung ist also nicht ausgeschlossen“, freut sich Laue. 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tel. 05172/7378 
 

Unser Wochenangebot 
für Oberg bis zum 

20.06.2020: 

 
 

Nackensteak 100g   
 
Schweinefilet   100g 
 
Bierschinken  100g  
 

Geflügelsalat 100g 
 

  
 

Müllers Grillspezialtäten 
der Woche: 

 

 
Allgäuer Spieße  100g 
   
Holzfällersteak  100g 
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Ortsrat Adenstedt 
 

Am 01.04.2020 feierte Frau Gabriele Margis ihr 25-jähriges Dienstjubiläum in der 
Bücherei Adenstedt. 25 Jahre lang betreut sie Jung und Alt. Bücher die nicht vorrätig 
sind, organisiert sie umgehend. Sie ist immer für alle und jeden da. 
Ortsbürgermeister Karsten Könnecker überbrachte ihr die besten Grüße vom Ortsrat 
Adenstedt, gratuliert ihr herzlichst und übermittelte ihr die Bitte, doch noch mal       
25 Jahre weiter zu machen, was sie auch in Angriff nehmen möchte. 
Dir Ortsbücherei hat immer mittwochs von 15:00 – 16:30 Uhr geöffnet. 

Karsten Könnecker, Ortsbürgermeister 

 
ACHTUNG!! ACHTUNG!! ACHTUNG!! ACHTUNG!! 
 

In der Zeit vom 22.06.2020 bis 27.06.2020 ist "Der kleine Laden Adenstedt" nur in der 
Zeit von 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Danach sind wir wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten erreichbar. 

Jens und Ute Sturm 

 
Wohnung in Adenstedt zu vermieten ab 1.8. 
 

3 Zimmer/Küche/Bad 1. OG, ca. 80m2 mit 1 Kellerraum, 1 Parkplatz und kleiner 
Außenbereich, 320€ kalt. 

Bei Interesse bitte unter 0151-56324087 melden 

 
Glasfaserausbau in Adenstedt 
 

Die Deutsche Glasfaser plant den Glasfaserausbau jetzt auch in Adenstedt. Als 
zertifizierter Partner der Deutschen Glasfaser steht ab sofort auch EP:Iseke in 
der Gerhard-Lukas-Straße 63 in Groß Bülten Rede und Antwort. 
Selbstverständlich schließen wir auch die Verträge ab, allerdings nach einer 
neutralen Beratung, da wir auch Partner der Telekom, Vodafone und htp sind. 
Bei allen Fragen rund um Ihren Glasfaseranschluss – rufen Sie uns an unter 
5330 oder kommen Sie vorbei! 

Andreas Iseke, EP:Iseke 
 
 

 

Info´s zum Blatt: Erscheinung jeden Donnerstag. Redaktionsschluss: sonntags 15 Uhr. 
Wenn Sie sich unter info@gelbeblatt.de anmelden, bekommen Sie jeden Donnerstag 
die aktuelle Ausgabe per E-Mail zugeschickt. Des Weiteren liegt das gelbe Blatt 
beifolgenden Geschäften in Papierform zur Mitnahme bereit: Hof Lauenroth, Bäckerei 
Seidel, der kleine Laden, sowie B&B. Auf gelbeblatt.de steht Ihnen alles in digitaler 
Form zur Verfügung. Zur Veröffentlichung Ihrer Artikel oder Anzeigen senden Sie uns 
bitte eine E-Mail an info@gelbeblatt.de. Fragen, Kritik oder Anregungen? 
info@gelbeblatt.de! 
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